
Vereinigung der Hochseesegler Berlin e.V.

Die Wurzel
Rundschreiben

Die VdHSSB ist Mitglied im deutschen Seglerverband Ausgabe 2 / 2006

Liebe Vereinskameraden und Segelfreunde!

Hiermit  möchte  ich  euch  ganz  herzlich 
begrüßen!

In diesem Heft findet ihr unser aktuelles Kursan-
gebot,  den  Bericht  unserer   Jahresmitglieder-
versammlung  und  eine  Zusammenfassung 
unserer Regattaaktivitäten. Holger berichtet über 
Neues vom Funk.

Viele Grüße!

Euer Bernhard

Achtung Termin!!!
Wegen des großen Erfolgs im letzten Jahr droht 
die  Wiederholung!  Wir  haben  die  Gastronomie 
der  VWG  für  den  07.12.2006  zum  „Gänse-
keulenessen“  gemietet.  Anmeldung  telefonisch 
bei  Reinhold  oder  über  vdhssb@gmx.de er-
beten.

Der Kassenwart infomiert
Unser  Konto  bei  der  Postbank  wird  zum 
31.12.2006 aufgelöst.
Unsere neue Kontoverbindung lautet:
Konto 6604022046 bei der Berliner Sparkasse – 
BLZ 100 500 00.

Die nächsten Termine

Was? Wann? Wo?

Vereinstreffen
Gänsekeulen-
essen

02.11.06
07.12.06

Dionysos
VWG
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Unsere  Mitgliederversammlung  fand,  wie  auch 
schon  in  den  Vorjahren,  wieder  im  „Sprotcasino“  
statt. Wegen des etwas späteren Termins im Jahr,  
war es, im Gegensatz zu den Vorjahren, noch hell!

mailto:vdhssb@gmx.de
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Jahresmitgliederversammlung 2006

der
Vereinigung der Hochseesegeler Berlin (VdHSSB) e.V.

am 23. März 2006

Beginn: 18:10 Uhr
Ende: 19:40 Uhr
Ort: Sportcasino, Bambachstr. 5, 12051 Berlin

Tagesordnung

1. Eröffnung der Sitzung und Begrüßung der Mitglieder
2. Feststellung der Tagesordnung
3. Berichte des Vorstandes und der Obleute

3.1 Bericht des 1. Vorsitzenden
3.2 Bericht der 2. Vorsitzenden
3.3 Bericht des Schriftführes und EDV-Obmanns
3.4 Bericht der Ausbildungswartin
3.5 Bericht des Sportwartes
3.6 Bericht der Jugendwartin
3.7 Bericht des Kassenwartes

4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache
6. Entlastung des Vorstandes
7. Haushaltsvoranschlag 2006

7.1 Vorstellung des Haushaltsvoranschlages
7.2 Beschlussfassung zum Haushaltsvoranschlag

8. Wahl der Kassenprüfer
9 Verschiedenes

1. Eröffnung der Sitzung und Begrüßung der Mitglieder

Die Vereinsmitglieder werden von der 2. Vorsitzenden  Regina Schädler begrüßt, da  Reinhold 
Balzer verhindert ist und daher nicht anwesend sein kann. Er lässt den Anwesenden Grüße 
ausrichten. Zu Beginn sind 14 stimmberechtigte Mitglieder anwesend, davon gehören 5 dem 
Vorstand an. Die Einladung zur ordentlichen Mitgliedervollversammlung mit Ankündigung der 
vorläufigen Tagesordnung erfolgte im Rundschreiben 1/2006, das allen Mitgliedern der VdHSSB 
im Februar 2006 mit der Post zugesandt wurde. Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.

2. Feststellung der Tagesordnung

Die  Tagesordnung  liegt  den  Anwesenden  in  Kopie  vor.  Punkt  8.  der  Tagesordnung  wird 
korrigiert: Streichung der Wahl der Obleute. Die Tagesordnung wird in dieser Form einstimmig 
verabschiedet.

3. Berichte des Vorstandes und der Obleute

Die Rechenschaftsberichte werden nacheinander von den anwesenden Vorstandsmitgliedern 
und den Obleuten vorgetragen. Im Einzelnen wird auf die, in schriftlicher Form vorliegenden, 
Tätigkeitsberichte,  den  Kassenabschluss  und  den  Haushaltsvoranschlag  verwiesen,  die  als 
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Anlage zu diesem Protokoll genommen werden.

4. Bericht der Kassenprüfer

Der Bericht wird von Ralf Schurer vorgetragen. Die Kassenprüfer bestätigen die rechnerische 
Richtigkeit und Vollständigkeit der Buchführung. Die Prüfung ergab keine Beanstandungen. Der 
ausführliche Bericht der Kassenprüfer liegt dem Protokoll bei.

5. Aussprache

Wie auch schon aus dem Bericht  des Kassenwartes hervorging,  ist  unsere Vereinigung,  in 
Bezug auf  die Mitgliederzahl,  in  flacheres Wasser  geraten. Das betrifft  sowohl  die negative 
Mitgliederbilanz zum Jahreswechsel, als auch die abnehmende Zahl an Kursteilnehmern. Es 
wurden daher Möglichkeiten diskutiert, die Vereinigung auch nach bestandener Ausbildung für 
unsere „Neumitglieder“ attraktiver zu gestalten. U.a. wurde vorgeschlagen, in der „Wurzel“ das 
Interesse  an  „Meilentörns“  abzufragen,  nicht  mehr  alle  Kurse  jedes  Jahr  anzubieten  und 
Möglichkeiten der Zusammenarbeit mit anderen Vereinen oder Segelschulen auszuloten.
Allgemein positiv ist das, im letzten Jahr spontan organisierte, Gänsekeulenessen bei der VWG 
aufgenommen worden. In diesem Zusammenhang wurde angeregt, solche Informationen durch 
Verwendung von E-Mail breiter zu streuen, um durch Weiterleitung einen Multiplikationseffekt 
zu erreichen. Auch der von uns neu angebotene Funkkurs wird gut angenommen.

6. Entlastung des Vorstandes

Ralf  Schurer beantragt  den  Vorstand  geschlossen  in  öffentlicher  Abstimmung zu  entlasten. 
Zunächst  erfolgt  die  Entlastung  des  Kassenwartes,  dann  die  Entlastung  der  übrigen 
Vorstandsmitglieder. Der Antrag auf Entlastung des Kassenwartes wird einstimmig, bei einer 
Enthaltung, angenommen. Auch die übrigen Vorstandsmitglieder werden einstimmig entlastet, 
wobei sich die betroffenen Vorstandsmitglieder der Stimme enthalten.

7. Haushaltsvoranschlag 2006
7.1 Vorstellung des Haushaltsvoranschlages

Holger  Plaasche stellt  den  Haushaltsvoranschlag  2006  vor  und  erläutert  die  geplanten 
Anschaffungen  zweier  Beamer  und  eines  Notebooks,  die  für  die  theoretische  Ausbildung 
verwendet werden sollen.

7.2 Beschlussfassung zum Haushaltsvoranschlag

Der Haushaltsvoranschlag 2006 wird einstimmig angenommen.

8. Wahl der Kassenprüfer

Ralf Schurer ist bereit, ein weiteres Mal das Amt des Kassenprüfers zu übernehmen. Neu für 
dieses  Amt  kann  Gerhard  Jungnickl hinzugewonnen  werden.  Ralf  Schurer und  Gerhard 
Jungnickl werden einstimmig, bei jeweils einer Enthaltung, im Amt bestätigt.

9. Verschiedenes

Unter diesem Punkt wurde nichts vermerkt. Die Jahresmitgliederversammlung wurde daher von 
Regina Schädler um 19:40 beendet, wobei die Gastronomie des „Sportcasinos“ noch die 
Möglichkeit zu weiteren „inoffiziellen“ Diskussionen bot.
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Kursangebot

Alle Informationen findet ihr auch im Internet unter: www.vdhssb.de/aktuell.htm
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Seefunk

Ihr erinnert Euch:
Mit der Zwölften Verordnung zur Änderung seeverkehrsrechtlicher Vorschriften vom 6. August 2005 
(BGBl I S. 2288) wurde ein neuer Absatz 7 in die Sportseeschifferscheinverordnung aufgenommen. 
Danach müssen Führer von Sportfahrzeugen  und Traditionsschiffen,  die mit  einer Seefunkanlage 
ausgerüstet sind, Inhaber eines SRC, LRC (entsprechend der Funkausrüstung) oder eines anderen 
anerkannten und gültigen Seefunkzeugnisses (z.B. eines alten GMDSS-Seefunkzeugnisses) sein. Es 
genügt also nicht, dass irgendeine Person an Bord Inhaber eines Funkzeugnisses ist, das für die 
Bedienung einer GMDSS-UKW-Seefunkanlage an Bord ausreicht,  der Führer des Fahrzeugs aber 
kein entsprechendes Seefunkzeugnis besitzt.

Die für 2008 vorgesehene Kopplung von SKS mit SRC und SSS/SHS mit LRC wurde mit der neuen 
Verordnung aufgehoben.

Die neuen Regelungen sind bereits am 7. August 2005 in Kraft getreten.

Soweit,  so  gut.  Aufgrund  einer  Intervention  u.a.  der  Lobby  der  Vercharterer  wurde  mit  dem 
Bundesverkehrsministerium eine Vereinbarung getroffen:

Bußgelder bei Verstößen gegen diese Verordnung werden erst ab  01.10.2007 erhoben.

Die nächste Saison ist also für den funkscheinlosen Skipper noch gesichert. Nach dem 01.10.2007 
wird dann zur Kasse gebeten.

Seit dem 23.10.2006 läuft unser zweiter Funkkurs für die Erlangung des SRC.

Im Frühjahr 2007 ist ein weiterer Kurs geplant. Die Kursgebühren betragen 190 € (ermäßigt 170 €). 
Wir arbeiten an Wochendkursen, um alle denjenigen, die in der Woche nicht an zwei Abenden Zeit 
haben, eine Gelegenheit zu bieten, den Kurs zu absolvieren.

Darüberhinaus  überlegen  wir,  Crashkurse  anzubieten,  die  vorrangig  auf  die  praktische  Prüfung 
vorbereiten.

Es wäre schön,  von Euch,  so  Ihr  denn das  SRC erwerben wollt,  eine  Info  zu  erhalten,  welche 
Variante Euch die angenehmste wäre. Gerne per E-Mail an vdhssb@gmx.de oder telefonisch unter 
Tel.: 030 6146086 (Holger Plaasche).

mailto:vdhssb@gmx.de
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Regatten
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Pfingsten 2006: Auf Dreieckskurs ...

Bordjargon

Riese mit tragender Rolle

Der Gott-Riese, der Titan namens  Atlas war es nach der griechischen Mythologie, der 
zwischen dem südlichen Spanien und Nordafrika stand und auf seinen breiten Schultern 
die Säulen des Universums balancierte. Der mächtige Gott hat damals so sehr unter 
seiner nicht ganz leichten Bürde gelitten, dass er es schließlich vorzog, ganz und gar zu 
Stein zu werden.  So entstand dann das Riesengebirge,  das  von Marokko bis  Libyen 
reicht und noch immer jene hochwichtige tragende Rolle im Weltgeschehen spielt, die 
Herr Atlas zu seinen Lebzeiten eine kaum noch erträgliche Aufgabe war. Deshalb führt 
das Hochgebirge in Nordafrika auch heute noch seinen Namen. Die alten Griechen waren 
jedenfalls überzeugt davon, dass diese Geschichte so stimmt.

Der Atlas ist zunächst einmal das gewaltige, der großen Wüste vorgelagerte und weit in 
sie hineinragende Felsengebirge in den Ländern Nordafrikas, das nach Süden hin in eine 
gewaltige Steinwüste mündet. Ein Atlas ist aber nicht immer aus Steinen, er kann sehr 
wohl  auch  aus  Papier  bestehen.  Dann  ist  er  ein  Kartenwerk,  das  auf  seinen  Seiten 
ähnlich wie sein antiker Namensgeber das ganze Universum trägt. Schließlich  aber hat 
der mystische Riese seinen Namen auch noch einem Weltmeer vererbt. Zunächst waren 
es (natürlich) die alten Griechen, die nur das Randmeer entlang der afrikanischen Küste 
– westlich des Atlas – Atlanticon Pelagos nannten, das Meer des Atlas.

Die  Römer,  die  den  Griechen  im Glauben an  den  schleppenden Riesen  gefolgt  sind, 
übernahmen auch seinen Namen für das Atlanticus Mare oder auch Atlanticus Oceanus. 
In  den  heutigen europäischen Sprachen  hat  sich  dieser  Begriff  zu  Atlantik verkürzt. 
Gewachsen  ist  dagegen  die  Meeresfläche,  die  man  heute  mit  dem  Namen  des 
griechischen uralt Super-Schwer-Athleten belegt. Jetzt bezeichnet Atlantik die gesamte 
Wasserfläche zwischen Afrika und Europa auf der einen Seite und den beiden Amerikas 
auf der anderen. 
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Die letzte Seite

Adressliste VdHSSB e.V

Internet Liegeplatz:
http://www.vdhssb.de

Anregungen, Kritik, Kommentare
vdhssb@gmx.de

Bankverbindung
Berliner Sparkasse
Konto:  6604022046
BLZ  100 500 00

Der Vorstand

1. Vorsitzender 
Reinhold  Balzer,  Renschweg  12, 
12353Berlin, Tel.: 604 2862, Fax:  604 2862

2. Vorsitzende 
Regina  Schädler,  Birkbuschstr.47,  12167 
Berlin, Tel.: 771 4907 

Schriftführer 
Bernhard  Lewe,  Schillerstr.  6,  10625 
Berlin,Tel.: 312 8740 

Kassenwart 
Holger Plaasche, Fraenkelufer 38, 10999
Berlin, Tel.: 23 88 0241

Ausbildungswartin 
Regina Schädler 

Sportwart 
Manfred Pries, Else-Lasker-Schüler Str. 16, 
10783 Berlin, Tel.: 262 1680 

Jugendwartin 
Mechtild  Böttcher,  Sentastr.  3,  12159 
Berlin, Tel.: 859 1595 

Umweltobmann 
Lothar Loehrke, Tulpenstr. 1, 12203 Berlin, 
Tel.: 843 8785 

EDV-Obmann 
Bernhard Lewe 

Fahrtenobmann 
Rainer Nies

Der Ehrenrat

Harald Fischer, Tel.: 413 3304,
email: Harald.S.Fischer@t-online.de

Martin Grund, Tel.: 773 8475
Karl-Peter-Nielsen, Tel.: 792 6348,

email: Dr.Nielsen@nielsen-gmbh.de  
Rainer Nies, Tel.: 332 7245,

email: Berenices@t-online.de
Joachim Saudhof, Tel.: 805 3243,

email: Saudhof@dhzb.de

und hier noch das 
Allerletzte...

, 08.08.03
End EScrambled Email Address Code

file:///home/thufir/Privat/4-Vereine-Segeln/1-VdHSSB/Wurzel2003-03/Saudhof@dhzb.de
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mailto:?Dr.Nielsen@nielsen-gmbh.de?
file:///home/thufir/Privat/4-Vereine-Segeln/1-VdHSSB/Wurzel2003-03/Harald.S.Fischer@t-online.de

	Jahresmitgliederversammlung 2006
	Kursangebot
	Seefunk

	Regatten
	Bordjargon
	Die letzte Seite
	und hier noch das Allerletzte...

